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Das deutsche Militär wächst – doch für Trump nicht schnell genug
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Die deutschen Verteidigungsausgaben steigen rasant an, doch für Präsident Donald Trump könnte dies immer noch nicht
ausreichen. Mehrere aktuelle Berichte verdeutlichen diesen einschneidenden Wendepunkt in Deutschland: 

Deutschland plant, im nächsten Jahr Kredite in Höhe von über 232 Milliarden Dollar aufzunehmen, wie aus einem
Reuters vorliegenden Haushaltsentwurf hervorgeht. Im letzten Jahr der Amtszeit der vorherigen Regierung nahm diese
Kredite in Höhe von 57,7 Milliarden Dollar auf. Die Militärausgaben sind der Hauptgrund für diesen sprunghaften
Anstieg.  

Das deutsche Drohnen-Start-up Quantum Systems hat am Donnerstag neue Finanzmittel in Höhe von 1,2 Milliarden
US-Dollar eingeworben. Die Finanzmärkte bewerteten das Unternehmen mit rund 8 Milliarden US-Dollar. Im
vergangenen Jahr betrug der Wert lediglich 1 Milliarde Dollar.  

Deutschland kündigte Pläne für einen weiteren „Arrow-3“-Raketenabwehrstandort an. Dieser hochmoderne
Raketenabwehrschild schützt lediglich zwei Länder: Israel, seinen Erfinder, und Deutschland. Deutschlands erste
Batterie ist in der Nähe von Berlin stationiert; diese neue wird in Bayern stehen. Dies stellt einen Fortschritt für die
militärischen Fähigkeiten Deutschlands dar und ist ein eindrucksvolles Symbol dafür, wie sehr Israel Deutschland
vertraut und ihm Verantwortung überträgt.  

Dennoch scheint Präsident Trump nach wie vor von den militärischen Verpflichtungen Deutschlands enttäuscht zu sein. 

„Die Vereinigten Staaten geben mit Abstand mehr Geld für die NATO aus als jedes andere Land, um diese zu
schützen“, schrieb er auf Truth Social und beklagte, dass die Ausgaben Deutschlands von 2014 bis 2025 „VIEL
NIEDRIGER“ seien als die der USA.  

Er hat recht, und die europäischen NATO-Staaten könnten für den Schutz, den Amerika ihnen in den vergangenen 77 Jahren
gewährt hat, weitaus mehr Dankbarkeit zeigen. Allerdings wird dabei auch der massive Wandel, den Deutschland vollzogen
hat, nicht berücksichtigt.

Der deutsche Bundeskanzler Friedrich Merz antwortete: 

Deutschland verdoppelt seinen Verteidigungshaushalt innerhalb von vier Jahren. Dies sind die größten
Anstrengungen, die wir jemals unternommen haben, um unsere Verteidigungsfähigkeiten zu stärken. In dieser
Hinsicht haben wir keinen Grund, vor irgendjemandem zurückzuschrecken.
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Präsident Trumps Beitrag zeigt, dass er Deutschland dazu drängt, seine Aufrüstung noch schneller voranzutreiben.

Heute werden sich dieNATO-Mitglieder zu einem Gipfeltreffen in der Türkei versammeln, bei dem Präsident Trump auf eine
weitere Erhöhung der Militärausgaben drängen wird.

„US-Präsident Donald Trump drängt Deutschland weiterhin zur Aufrüstung. „Es ist, als wüsste er nichts über die Geschichte
Deutschlands“, schrieb Herr Flurry im vergangenen Jahr. „Der Zweite Weltkrieg endete erst vor 80 Jahren; das ist noch recht
junge Geschichte.“ Und dennoch geht dieser Vorstoß weiter. Was die Folgen davon sein werden, erfahren Sie in unserem
Artikel „Jahrzehntelange Warnungen vor Deutschland.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/litauen-in-der-prophezeiung
https://www.dieposaune.de/articles/posts/jahrzehntelange-warnungen-vor-deutschland
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